
 

 Kursbelegung und Möglichkeiten der  
Fächerwahlen in der Einführungsphase 

(EF)  

 
 
Jeder Schüler belegt in der EF mindestens 34 Wochenstunden. Die neueinsetzende Fremdsprache 
NL wird 4-stündig, die Vertiefungskurse werden 2-stündig und alle anderen Kurse werden 3-stün-
dig unterrichtet. Die Kursbelegung ist nach einem der Modelle A, B, C oder D zu erstellen: 

 

 
 
 
 
 

Für die zu wählenden Fächer gilt: 

 

 „übliche Wahlen“ Hinweise/Ergänzungen 

0 Ein Fach, das einmal abgewählt wird, ist endgültig abgewählt und kann nie wieder ange-
wählt werden. 

1 D   

2 E  (evtl.  N6) 

3 KU oder MU  

4 GE, SW, EK, PA, PL nicht PL alleine 

5 M  

6 PH, BI, CH  

7 ER, KR (konfessionsgebunden) bei Abmeldung: PL 

8 SP  

9 Schwerpunktfach (2. FS oder 2. NW) auch EL möglich 

10 weiteres Fach (verpflichtend) kein VK möglich 

11 weiteres Fach (verpflichtend)  auch VK möglich 

12 weiteres Fach oder VK (optional) mind. 34 Wochenstunden 

 
 
 
 
 
 

  

Modell A: 10 3-stündige Grundkurse + Niederländisch neu (N0)   (34 WS) 
Modell B: 11 3-stündige Grundkurse + Vertiefungskurs    (35 WS) 
Modell C: 12 3-stündige Grundkurse       (36 WS) 
Modell D: 11 3-stündige Grundkurse + Niederländisch neu (N0)  (37 WS) 
 



Für die Fächerkürzel gilt: 

 D: Deutsch 

 Fremdsprachen (FS): E: Englisch; F: Französisch; N6 Niederländisch ab 6, N0: Niederländisch neu (4-
stündig) 

 KU: Kunst; MU: Musik; [in Q2 auch LI: Literatur] 
 GE: Geschichte; SW: Sozialwissenschaften; EK: Erdkunde; EW: Erziehungswissenschaft; PL: Philoso-

phie [evtl. in Q1 u. Q2 Zusatzkurse: ZG: Geschichte, ZS: Sozialwissenschaften] 
 M: Mathematik 
 Naturwissenschaften (NW): PH: Physik; BI: Biologie; CH: Chemie 
 EL: Ernährungslehre  
 ER: evangelische Religionslehre; KR: Katholische Religionslehre 
 SP: Sport (der Sportunterricht findet nachmittags statt) 
 VE: Vertiefungskurs Englisch; VM: Vertiefungskurs Mathematik  

(Vertiefungskurse werden in den Fächern Englisch und Mathematik für Schüler angeboten, die in 
dem betreffenden Fach ergänzend zum regulären Fachunterricht Unterstützung benötigen. Über 
die Teilnahme entscheidet die Schule auf Vorschlag des Fachlehrers oder Antrag des Schülers.) 

 
Für das Zusammenstellen der Fächer gilt: 

1. Die Fächer werden nach einem der Modelle A – D zusammengestellt. 

2. Aus den ersten acht Zeilen ist je genau ein Fach auszuwählen 

3. Das 9. Fach ist eine FS oder NW. Hier kann auch NL gewählt werden oder  
EL. 

4. Das 10. Fach ist weiteres Fach aus dem Angebot der Schule, aber kein Vertiefungskurs. 

5. Das 11. Fach ist weiteres Fach aus dem Angebot der Schule. 

6. Das 12. Fach ist weiteres Fach aus dem Angebot der Schule. 

7. Es sind mindestens 34 Wochenstunden (WS) zu belegen, höchstens 37 WS. 
 

 
Zudem muss jeder Schüler festlegen, in welchen Fächern er Klausuren schreibt (Schriftlichkeit). 
Dabei ist verpflichtend:  
 

 Deutsch (zwei Klausuren pro Halbjahr) 

 alle Fremdsprachen (zwei Klausuren pro Halbjahr) 

 Mathematik (zwei Klausuren pro Halbjahr) 

 mind. eine Naturwissenschaft (BI, PH, CH) (eine Klausur pro Halbjahr) 

 mind. eine Geisteswissenschaft (eine Klausur pro Halbjahr) 
 
Ein Wechsel der Schriftlichkeit in den Natur- und Geisteswissenschaften zum Halbjahr ist möglich. 
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